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Der Wellensittich 

    

Frau Lenz ist 80 Jahre alt und lebt allein.  

Sie ist oft einsam. 

Ihr bester Freund ist ihr Wellensittich Krümel. Der kleine  

Vogel leistet Frau Lenz Gesellschaft. Er piepst und singt 

den ganzen Tag. Er ist gern mit Frau Lenz in der Küche  

und sitzt beim Kochen auf ihrer Schulter. Krümel ist  

sehr neugierig. Vor einigen Wochen waren es noch  

zwei Wellensittiche. Aber Paulchen, der zweite Vogel, ist  

leider gestorben. Frau Lenz möchte keinen neuen Vogel  

holen. Wir sind doch schon alt, sagt sie zu Krümel.  

Frau Lenz ist auch manchmal ein bisschen vergesslich.  

Eines Tages passiert es: Frau Lenz hat das Küchenfenster  

offen gelassen. Krümel fliegt zuerst auf das Fensterbrett  

und dann in den Baum vor dem Fenster. Frau Lenz ruft  

und ruft, aber Krümel ist nicht mehr zu sehen.  

Frau Lenz weint und ist sehr traurig.  

Am Nachmittag trifft sie ihre Nachbarin beim Einkaufen  

und erzählt ihr die traurige Geschichte von Krümel.               

Die Nachbarin sagt: Wir schreiben einen Zettel und hängen  

ihn im Supermarkt auf. Vielleicht hat jemand Krümel  

gefunden.  

Oh ja bitte, sagt Frau Lenz voller Hoffnung.  

Sie schreiben: Blauer Wellensittich weggeflogen. Sein Name  

ist Krümel und er ist sehr neugierig. Bitte melden bei Frau  

Lenz, Telefonnummer 47612. 

Am Abend ruft ein junger Mann an: Hallo, Ihr blauer  

Wellensittich saß auf meinem Balkon. Ich habe ihn  

gefangen und er ist jetzt sehr aufgeregt. 

Bitte bringen Sie ihn zu mir, sagt Frau Lenz glücklich.  

Der junge Mann steht kurz danach vor ihrer Tür. Er lässt  

den Wellensittich aus dem Karton, in dem er ihn gebracht  

hat. Der kleine Vogel fliegt auf die Gardinenstange und  

schaut ängstlich herunter. Aber das ist nicht mein Krümel,  

sagt Frau Lenz erschrocken. Krümel hat einen gelben Kopf,  

aber dieser hat einen weißen Kopf.  

Naja, sagt der junge Mann. Nehmen Sie ihn trotzdem? Sonst  

bringe ich ihn ins Tierheim. Natürlich behält Frau Lenz den  

Vogel. Sie liebt Tiere und möchte ihm ein neues Zuhause 
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geben, falls sich der Besitzer nicht meldet. Sie gibt ihm  

den Namen Rosi, denn dieser Vogel ist ein Mädchen.  

Dein Text

Rosi schläft in der Nacht in Krümels Käfig und frisst 

Körnchen aus Krümels Napf. Sie ist noch scheu, aber  

sie nimmt schon ein bisschen Salat aus der Hand.  

Am Vormittag sitzt Frau Lenz am Fenster in der Küche.  

Und was sieht sie?  

Ihr kleiner Krümel sitzt auf dem Ast vor ihrem Fenster.  

Und als sie das Fenster öffnet und seinen Namen ruft,  

kommt er hereingeflogen … Krümel ist wieder da . 

 

Schreibe die Geschichte zu Ende. 

Wie findet Krümel den neuen Vogel? 

 

 

  

  

  

 

 

  
  

      

           

Verstehen sich Krümel und Rosi?   

Was macht Frau Lenz jetzt? 

Meldet sich jemand, der Rosi vermisst? 

Wie geht es mit Frau Lenz, Rosi und Krümel weiter?  
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            Der Wellensittich 

 

Wie kann das Material eingesetzt werden?                             

 Einzel, Partner- und Gruppenarbeit 

 Lerntheke / Lernstationen 

 Arbeitsblatt oder laminierte Lesekartei 

 Text lesen / vorlesen 

 Geschichte zu Ende schreiben 

Was wird gefördert? 

 Leseverständnis – Informationen aus dem Text entnehmen 

 Lesetempo: Text mehrfach lesen üben 

 Texte formulieren 

 kreatives Schreiben 

 Rechtschreibung 

Tipps: 

 Vorschläge für die Fortsetzung der Geschichte sammeln 

 die Geschichte illustrieren 

 eine eigene Tiergeschichte schreiben 

 

Das Lernmaterial wurde mit der ‚Druckschrift BY WOK‘ aus dem kostenlosen Programm ‚Lesen Lernen‘ von Wolframram Eßer erstellt (www.derwok.de). 

 


